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Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn 

Wasserversorgung 

 

Antrag auf Erteilung einer Löschwasserauskunft 
(nach DVGW-Arbeitsblatt W 405) 

 

1. Antragsteller 

 

Name / Firma: ______________________________________________________________________ 

Anschrift: __________________________________________________________________________ 

Telefon: ___________________________________________________________________________ 

E-Mail: ____________________________________________________________________________ 

2. Objektangaben 

Zu prüfendes Grundstück: 

 

Straße / Hausnummer: _______________________________________________________________ 

Flurnummer: _______________________________________________________________________ 

Gemarkung: ________________________________________________________________________ 

3. Geforderte Löschwassermenge 

Die gemäß DVGW W 405 erforderliche Löschwassermenge über einen Zeitraum von 2 Stunden 

beträgt: 

 

  48 m³/h 

  96 m³/h 

192 m³/h 

(Die Festlegung der erforderlichen Löschwassermenge erfolgt durch die zuständige Bauaufsichts- 

bzw. Brandschutzbehörde.) 

 

4. Gebührenhinweis 

 

Für die Erteilung der Löschwasserauskunft wird gemäß der geltenden Satzung eine Gebühr in Höhe 

von 50,00 € erhoben. 

 

Mit Einreichung dieses Antrags wird die Erhebung der Gebühr anerkannt. 

 

Datum: _______________ 

 

Unterschrift Antragsteller: ___________________________ 
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(Vom Wasserversorgungsunternehmen auszufüllen) 

Löschwasserauskunft 

 

Auf Grundlage der derzeitigen technischen und betrieblichen Verhältnisse im öffentlichen 

Trinkwasserversorgungsnetz der Gemeinde Höhenkirchen-Siegertsbrunn wird folgende Auskunft 

erteilt: 

 

Im Bereich des oben genannten Grundstücks kann über das öffentliche Trinkwassernetz eine 

Löschwassermenge von 

 

48 m³/h 

  96 m³/h 

______ m³/h 

über einen Zeitraum von 2 Stunden bereitgestellt werden. 

 

Die Entnahme kann über Hydranten im Umkreis von 300 m (Wegstrecke über öffentliche 

Verkehrsflächen) erfolgen. 

 

Rechtlicher Hinweis 

 

Diese Auskunft erfolgt auf Grundlage des DVGW-Arbeitsblattes W 405 und bezieht sich auf die 

gegenwärtigen Netzverhältnisse unter üblichen Betriebsbedingungen. 

 

Die Sicherstellung der Löschwasserversorgung ist gemäß Art. 1 Bayerisches Feuerwehrgesetz 

(BayFwG) Aufgabe der Gemeinde. 

 

Die angegebene Löschwassermenge stellt keine Garantie für den Brandfall dar. 

Außergewöhnliche Betriebszustände (z. B. Rohrbrüche, Stromausfall, Wartungsarbeiten, 

Spitzenverbrauch oder sonstige unvorhersehbare Ereignisse) können die tatsächliche Verfügbarkeit 

beeinflussen. 

 

Ein Rechtsanspruch auf eine bestimmte Löschwassermenge gegenüber dem 

Wasserversorgungsunternehmen besteht nicht. 

 

Ort, Datum: 

_________________________________________________________________________ 

 

Alois Bachmann 

Wassermeister 


